
Reise nach Italien vom März bis Juni 1900. 303

die Papstviten durchzusehen. Dabei fanden sich die im 
vorigen Jahrhundert von Zaccaria1 im Kloster S. Marco 
gesehenen drei alten Hss. der Vita Greg. auct. loh. diac. 
An Alter kommen ihnen gleich zwei Hss. derselben Vita 
aus S. Croce und der Badia; überhaupt ist die Lau­
renziana reich an alten Heiligenleben-Hss., die Papst­
viten enthalten, es wird hier noch manche Collation ge­
macht werden müssen. — Auch für den Liber pontif. ist 
hier Einiges. Zwei Wochen nahm mich die Collation des 
Cod. LXVI. 35 in Anspruch, der den gesammten alten 
Liber pontif. bis Stephan V. umfasst; so unzuverlässig 
diese Hs. für die langen Geschenklisten und Aufzählungen 
in der Vita Hadriani I. und Leonis III. ist, so werthvoll 
wird sie im letzten Theile, wo sie angesichts des Mangels 
correspondierender Hss. eine gute Ergänzung zu Vatic. 3764 
bildet. Von den anderen Hss. wurden Specimina genom­
men, das kleine von Giorgi gedruckte und besprochene2 
Fragment saec. IX., Stücke aus der Vita Leonis IV. ent­
haltend, collationiert. Ebenso wurden die schon von Grisar 
bei seiner Ausgabe3 benutzten Hss. der Vita Greg. auct. 
Paulo diac. collationiert; dagegen mussten die Papstkata­
loge einstweilen unerledigt bleiben, insofern kein Mangel, 
als die wichtigsten von ihnen bereits in guten Abschriften 
vorliegen.

1) Zaccaria, Iter litt, per Italiam p. 65. 2) Im Archivio della
R. Società Romana di storia patria vol. 20 (1897) p. 256—261 (mit Facsimile 
eliotipico). Vgl. Archivio Palaeografico Italiano Fasc. 16. Roma 1898.
3) Zeitschr. f. kathol. Theol. XI (1887), 158-173. 4) Vgl. Bibl. Hagio-
graphica Latina ed. Socii Bolland., Fasc. III. p. 543 n. 7.

In der Nationalbibliothek war nicht sehr viel Wich­
tiges. Zunächst eine Hs. des Liber pontif., die zwar wohl älter 
ist, als Duchesne und Mommsen sie ansetzen, aber neben 
dem Codex von Lucca, von dem sie abhängt, nicht in Be­
tracht kommt. Sodann ein bisher unbekanntes, aber werth­
loses Fragment der Viten des Boso in der Ausgabe des 
Cardinals von Aragon, die ausserordentlich oft abgeschrie­
ben worden ist. Ferner eine Hs. der Vita Greg. auct. 
Paulo diac., die zugleich die historisch unwichtige Vita 
Greg. auct. Simone Metaphrasta enthält4. Wichtiger ist 
eine bisher unbekannte Hs. der Vita Greg. auct. Ioh. diac. 
aus Vallombrosa, die auch andere wichtige Viten enthält.

In der Riccardiana sind die wichtigen Hss. des Liber 
Censuum mit den in diese Sammlung aufgenommenen Viten 
des Boso; die Collation dieser Viten nahm eine volle Woche 


